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und WI1e dem breiteren Publikum vermitteltDas Buch zeichnet das theologische und
wurde DIe Titel der verschiedenen Aufsätzepolitische Profil ınes Bischofs, der kein

„Produzent wissenschaftlicher Theolo le  ‚CC machen deutlich, wWwI1e breit die Palette ist, die
un! kein „kirchenpolitischer Macher Wi das Buch abdeckt. Es geht Calvin’s Ima
dessen spirituell fundiertes Agieren dennoch In Catholic France durin the Nineteenth
politische Akzente gesetzt hat. NS usfüh- Century, Michele Sacquin ® French Protestants
FuNscCh untermauern in dieser Hinsicht vieles, and the Legacy of John Calvin: Reformer and
Wds uch vorher nicht Sanz unbekannt WAär.
Zuweilen kann darüber hinaus uch bisher

Legislator, Patrick Cabanel; SSUS de Calvin:
Collective Memories of ohn Calvin Dutch

Überhöhtes der blo{fß Behauptetes solide Neo-Calvinism, Herman aul and Johan de
fundieren (am gewinnbringendsten vielleicht Nıet; “Calvin’s Truth” And Hungarian eli-

Königs Konzils-Wirken). Mit fast jeder Z  gion Remembering Reformer, Botond Gadl;
Zeile macht jedenfalls deutlich, dass für die alvin In Germany: Marginalized emoTrTYy,Buchfront ein denkbar irreführendes Bild Stefan Laube; Servetus Calvin Battle of
gewählt wurde: Franz Oönig War alles andere Monuments during the Secularization of the
als eın „Kreuzritter“ Sinne eines, der French Third Republic, Valentine Zuber; Cal-
Prinzipien über Leichen ging. Er hatte eın VIN In Miss1ionary emorYy and Chinese
wichtiges kirchliches Leitun samt inne Protestant Identity, Jonathan e1itz; alvin
ıner Zeit, In der kulture und sozijale and Anti-Apartheid emory the Dutch
Umwälzungen das Leben und Denken der Reformed Family of Churches 1n South Africa,
Menschen In einer Weise verändern began- Robert Vosloo:; Calvin: Negative Boundary
NECI), die weltgeschichtlich präzedenzlos ist. Das Marker In merican Lutheran Self-Identity,
musste iner csehr ergangenen 1-1 Scott Clark d he Republicanwurzelnden Einrichtung WIe der katholischen Reformer”: ohn alvin an! the American
Kirche fast zwangsläufig tiefen Verwertftun- Calvinists, 0-1 Bryan Bademan: TIhe
SCH führen Geradezu providentiell kann Image of Calvin within Mormonism, Stephen
VOIN daher erscheinen, dass diese sich noch Francıs; Shadow the Alps John Calvin
knapp davor 1m Konzil epochalen Neu- and FEn ish Travellers in Geneva, ames
orlentierungen aufgerafft hat, uch WEn ihre 19NnNeY; The French Barber‘ alvin
Promotoren (inklusive König) daran illusori- SOource of Burlesque Mark Twain, Joe
sche Erwartungen geknüpft haben. Eine Kirche Fulton:; Ihe Death of Adam, the Resurrection
1M ten „pianischen Korsett“ ber ware Von of Calvin: Maril Robinson’s Alternative
den Entwicklungen wohl noch weiıt heftiger American eograph, Thomas Dayvıs.
durchgebeutelt worden. Miıt seinem feinsinnig- DIiese Geschichte der Memorialkultur Cal
intellektuellen, freundlich-konzilianten VINS ist insofern innovatıv, als dieser Zeitab-
treten und Agleren diese gesellschaftlichen schnitt bisher 1M Blick auf die Calvinrezeptionund kirchlichen Umbrüche über mehrere kaum beachtet wurde. Erhellend ist, wI1e alvin
Jahrzehnte hinwe bgemildert un abgefedert für Positionen benutzt wurde, die nicht ihm

haben, ist hl die relevanteste Wirkung passten und manchmal seinen eigenen Vor-
des Wiliener Erzbischofs SCWESCHI, S1e historio- stellungen geradezu entgegenstanden. Das
graphisch bewerten und stärker als bisher In Modell, das VO  e} den Herausgebern hier VOI-
eine „lebensweltliche“ Betrachtung der Oster- gestellt wird, ware uch gut andere Perso-
reichischen Gesellschaft und Kirchenland- 1ienN und Ereignisse anwendbar. Dass sich bei
schaft einzubetten, bleibt Aufgabe einer noch den Herausgebern Historiker handelt, die

schreibenden Gesamtbiographie Franz KO- sich mıt alvin un! seiner Rezeption be-
n1gs. Ihr Verfasser könnte avid Neuhold schäftigen, hat sich In diesem Werk wieder
heifßen hätte das Zeug dazu. einmal als sehr ertragreich erwlesen.
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Bel der Publikation „Maria und Lourdes“
Der Band enthält eine Sammlun Von handelt sich eine Sammlung VOIN

spannenden un sehr inhaltsreichen satzen Aufsätzen, die auf eine Ringvorlesung der
der Fra C: wIe Johannes alvin den Universitäi Irier zurückgeht. Anlässlich des

JahrenZgesehen und gefeiert wurde hundertundfünfzigjährigen ubiläums der Ma-
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rienerscheinungen in Lourdes beschäftigte ZUMm Marianischen In der Liturgle stehen die
sich mıt der Marienverehrung Allge- Marienfeste, die sich uch der „Feiertagsre-

duktion der Aufklärung” als resistent erwlesenmelnen und den Ereignissen Lourdes 1m
Besonderen. Proprium der Ringvorlesung (63) DIie Beschäftigung muiıt den liturgienahen
eine interdisziplinäre Herangehensweise, Ausdrucksformen der Mariendevotion 1m
durch sich nicht 1Ur ine theologische Er- zweıten Teil zeigt die frömmigkeitsgeschicht-
Orterung ergab, sondern eiıne kulturwissen- liche Breitenwirkung sowohl der Marienlieder,
schaftlich-phänomenologische Perspektivie- als uch der Maiandacht, die uch 1n ihrem

1im umfassenden Sinn geliefert wurde. zeitgeschichtlichen Kontext gedeutet werden.
Aus literaturwissenschaftlicher Sicht be-In dem als „Grundlegungen” bezeichneten

ersten Teil eröfinen vler Autoren einen ersten schäftigt sich Herbert Verlings mıiıt Marıa
Zugang TIhema. Walter Andreas Euler Kontext der deutschen Romantik. Dabei WEeI -

beschäftigt sich seinem Beıtrag „Des Jau- den nicht Ur epochenspezifische Charakteris-
tika romantischer Aase1ns- und Ideenherme-bens liebstes Kind“ mıiıt Erscheinungen und

Wundern aus fundamentaltheologischer Per- neutik geliefert. Vielmehr ergibt sich eın viel-
spektive. Dabei wird ausführlich das Wunder se1t1 Bild einer Epoche, der Marla

Kontext biblischer Problemstellungen WI1e erentdeckt wird und das Marianische
uch des modernen Weltbildes erortert. Ge- uch kontextueller menschlicher
rade mıiıt Lourdes stehen Ja unzählige Wunder- Such- und Denkbewegung wird. Gerade In
berichte Verbindung. Die Mariophanie lässt der Mariendichtung konkretisiert sich nicht
sich dabei ‚WarTr unmittelbar auf eine Theologie 1Ur individuelles Denken, sondern uch das
des Wunders beziehen. DIe Anwendung des Gefühl einer eit. Marıla wird dabei ZUIN

Wunderbegriffs auf das Phänomen der Ma- polyphonen epochenbezogenen Index einer
rienerscheinung 1st jedoch problematisch. Der eit mıiıt vielschichtiger eutungsvarlanz.
klassische Wunderbegriff erwelst sich

dezidiert mıiıt dem Phänomen der Mariener-
Insgesamt Tre1 eitrage beschäftigen sich

Marienerscheinungen 11UT unter sehr begrenz-
ten Umständen als anwendbar (vgl. Scheffc- scheinungen in Lourdes. Patrick Dondelinger
Zyk, DIe theologischen Grundlagen VOIl Er- befasst sich 1n seinem Beitrag ausführlich mıiıt
scheinungen und Prophezeiungen, Leutesdorf den Vısıonen und der Person Bernadette
1982, Soubirous. Da eine kritische historische Re-

Rudolf Voderholzer ibt dem Leser konstruktion sich nicht 1Ur auf die Selbstaus-
seinem Beitrag einen VvIe seitigen Einblick T} der Seherin stutzen kann, sondern uch
die Mariologie unter besonderer Berücksich- begründete Anfragen die Ereignisse implizit
{1 der Vorerwählung und Vorerlösung und explizit berücksichtigt werden mussen,
Mariens und liefert damit ınen dlegen- erscheint die Verbindung mıit ıner theologi-
den Verstehenshorizont gerade die Ma- schen Würdigun als zweckdienlich. Inwieweilt
rienerscheinungen Lourdes, bei denen Ja die religionspsyc ologischen Überlegungen
nach dem Selbstzeugnis VonNn Bernadette SOU- Groms für den seelischen und psychischen
birous die Immaculata Conceptio Von funda Zustand Bernadettes und VOT allem 1m Hın-
mentaler Bedeutung 1st. DIie Mariologie deutet blick auf die Erscheinungen VOIN Lourdes

systematisch w1e uch historisch iın ihrer adaptierbar sind, bleibt jedoch hinterfragbar.
Über die historischen Umstände der be-Beziehung ZUT Christologie und verwelst In

Anlehnung de Lubac auf den christo- ginnenden deutschen Lourdeswallfahrt berich-
logischen ezug jeder dogmatischen Aussage: tet Andreas Johannes Kotulla. Er beleuchtet
„Christus selbst 1n seiner Person ist dasI wichti Stationen und Umstände für die
Do Entsteg4Uung des deutschen Interesses Wall-A (Vgl. 36) Ausgehend davon werden
WIC tige Stationen der Dogmenentwicklung fahrtsort Lourdes, bis hin der Bedeutung
des Uun! 20. Jahrhunderts erortert. Des ines echten „Faszinosum”. DIe Aufnahme
welıiteren werden mariologische Deutungen und Rezeption des Phänomens Lourdes 1mM
bedeutender Iheolo wWwI1e Newman, Katholizismus des deutschen Kaiserreichs
atzinger, Sche CZYk, Barth und konkretisierte sich unter anderem in den
Guardini organisch die dogmatische Ana- unzähligen Lourdesgrotten und einer dUSEC-
lyse einbezogen. pragten Wallfahrtsbewegung und wird VO':

Andreas Heinz liefert 1n seinem Beitrag utfor als „erfolSIeicher Transtfer ınes religiö-
ınen wichtigen litur iewissenschaftlichen SCIH Kulturguts mıiıt deutlichen Folgen
Einblick in die Frommı e1ıt und ıtur 1e des uch für das eutsch-französische Verhältnis

gewertet.5SOB. „marianischen Jahrhunderts”, in
Ausdrucksformen und Kennzeichen gesteiger- Der Medienwissenschaftler Martın Loiper-
ter Mariendevotion sowohl Bereich der dinger zeigt, dass Lourdes nicht L1UT eın inner-
Liturgle, als uch dem der Frömmigkeit kirchliches Phänomen mit Breitenwirkung WAärl.
untersucht. Im Zentrum seiner Erwägungen Der Film „Das Lied Von Bernadette“ zeigt, dass
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das Phänomen uch allgemeingesellschaft- lichkeiten in den kirchlichen und gesellschaft-
lichen Umifeld Interesse erwecken konnte, lichen Umbrüchen des 20. Jahrhunderts g-
handelte sich doch bei diesem Film immer- würdigt worden. ID3E Beitrage stellen inner-
hin den „erfolgreichsten Hollywood-Film kirchliche Entwicklungen und Problemlagen

Nachkriegsdeutschland VOL 949 * 1mM Kontext der politischen Krisen bis ZUIN
Die beiden abschließenden eiträge über die Ende des /Zweiten Weltkriegs dar. Durch das

Marienerscheinungsberichte ın Marpingen biographische Prisma Von Matthias Laros lässt
sich aus diesen Blickwinkeln ıne bemerkens-und Heede zeigen bedeutende Charakteristika
werte Geschichte der katholischen Kircheun: Fundamentalia der Mariophanie auf.

Bernhard Schneider zeigt unter Berücksichti- erkennen, die einmal Ende se1ın schien.
SUuN$ der Ereignisse Marpingen wichtige In Zeiten WwI1Ie diesen heute, in denen altere
Elemente eines kirchlichen Prüfungsverfah- Priester VON Kaplänen als „Konzils-
renNns auf. Im Verwels auf den VOIN /iegenaus priester” abqualifi:  ungslert werden un! der Kon-
vorgebrachten „Konvergenzcharakter” e1m zilsgeneration Stil des heute anbrechenden

„CVanNn elikalen Katholizismus“ (J. Allen) 1imPrüfungsverfahren betont der utor die viel-
Bauscglfältigen Momente hinsichtlich der Authentizi- und Bogen für die derzeiti Glaubens-

tätskriteriologie und liefert eine hilfreiche und Kirchensituation verantwo ich gemachtÜbersicht für das Prüfungsverfahren. Maria wird, kann ein solches Werk wertvolle Klä-
Anna Zumholz beschäftigt sich in ihrem runsgen ermöglichen.
Beltrag miıt den Marienerscheinun sberichten Dem Herausgeber ist gelungen mıit
in Heede unter besonderer Beru ichtigung einschlägigen Fachleuten die unterschiedli-
der Religions- und Kirchenpolitik des NS- hen Konfliktfelder und das geistige Profil
Regimes. Irotz widriger Umstände ze1igt sich dieser Person In seiner bewegten eıt
eine AuUSSCPI Wallfahrts- und Erschei- herauszuarbeiten die Biographie VO  e Seiler
nungsfrömmi eıt, die diese Frömmigkeit alskı 9—32) Leicht hat der Kaplan und Pfarrer
individuelle Suchbewegung des „homo religio- seinen Vorgesetzten VOIl Anfang nıe SC-
SUS konturiert. macht. Ofters empfand ich Sympathie mıt

äge der RinDie vielfältigen eltr orlesung seinen V orgesetzten. So lernte ich unter-
zeigen die Vielschichti eıt des anomensAB scheiden zwischen den Strukturproblemen des
der Marienerscheinung auf. urch die inter- vorkonziliaren Katholizismus und dem Han-
disziplinäre Heran ehensweise wird eın diftfe- deln der Verantwortlichen Einzelfall. Beide
renzilerter Blick die Marienerscheinung Seiten hält eine selbstverständliche Katholizität
Allgemeinen und das Phänomen Lourdes (Konfliktgeschichte bei Seiler
Besonderen ermöglicht. Die eitrage bilden 85-130) uch WEenNnn nicht immer Laros
ıne interessante und facettenreiche Lektüre Beharrlichkeit klug und theologisch begründet
nicht Ur für den mariologisch interesslierten Wäl, bleibt eın Vorläufer für ine Kirche, die
Leser. mehr Außerungs- und Gedankenfreiheit

Iriesen Andreas Fuchs den Tag legen sollte. Deshalb gehört das
Ihema (Jewlissen den zentralen Anliegen
Von Laros, uch Ausgang Von ohn Henry

Seiler, Jörg Hg.) Matthias Laros (1882-1965) Newman. Seine Schrift [ Das christliche Ge-
Kirchenreform Geiste Newmans. Re- wl1ssen 1n der Entscheidung” wurde 1941
gensburg: Pustet 2009 Quellen und Studien indiziert: ZUSammmen mıiıt den Büchern „Die

NeUeren Theologiegeschichte 36585 S (inosis des Christentums“ (Koepgen) un:! der
ISBN 078:.3:7917227210:28 Programmschrift des Rheinischen Reform-

kreises „Der Katholizismus der Zukunft“ In
In der derzeitigen Diskussion die dieser Hinsicht lesen sich die eiträge als

Bedeutung des /weiten Vatikanischen Konzils Studien ZUTr katholischen Mentalitätsge-
schichte Schatten des Antimodernismuskann nichts wichtiger werden als ıne vertiefte

Kkenntnis der Jun TeCH Theologiegeschichte. (v.a. Weifsß 269-292) miıt seiner Verdachts-
Innerhalb einer hen Theologie- und Kir- kultur, die VOT allem Indexproblem spürbar
chengeschichte spielen nicht NUur Ideen, wird Burkhard 293-361), dem Laros
Mächte und Strukturen eine Rolle, sondern ausführlich Stellung bezieht. Bei aller Eigen-
VOT allem Personen, Menschen un! ihre BioO- willigkeit VOIN Laros War hne Einschrän-

kung gegenüber seinem Bischof loyal, gerade
sten Persönlichkeiten In dieser eit

graphien. FEiner der kantigsten und eigen-
weil das kanonische Recht auf die Be-

Matthias Laros, eın Priester der 107zese schränkung der Amtsautoritat hin auslegte.
Trier, SCWESCH seIN. uch darin kommt eın Teil der Modernismus-

Mit dem vorliegenden Band ines Jungen geschichte Ausdruck.
Kirchenhistorikers ist erstmals das Leben und Die theologisch-philosophischen rundla-
Werk einer der bemerkenswertesten Persoöon- SCH bei Pascal un: Newman (Zwierlein 33-47/;


